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auf dampfenden e kein Sommerabend im kühlen Wald

vergleichen die uns im Zaubergarten des Chriſtabends ver
ſammeln Es iſt als ob die re der Natur ein
etwas ohne dich ohne deinen Mondſchein deinen Blüthenduſt

t

Abonnement

für Halle vierteljährlich 2 durche gef bezogen 2 M 50 Pf 2mo
natlich 1 M 67 Pf 1monatlich 84 Pf

excl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaktion verantwortlich
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AbonnementsAnzeige
Mit dem 1 Januar beginnt ein neues Abonnement auf die

Saale Zeitung
Wir bitten unſere auswärtigen Leſer daſſelbe rechtzeitig
erneuern damit bei Beginn des neuen Quartals die Zu

tellung der Zeitung nicht unterbrochen werde und bemerken
r auswärtige Beſteller daß die SaaleZeitung im amtlichen

Zeitungskatalog unter Nr 4168 verzeichnet iſt
Der viertelfährliche Abonnementspreis beträgt für Halle2 durch die Po r einſchließlich der Poſlprov ion

2 M 50 Pf excl Beſtellgeld Be mee haben
Liigig großen Leſerkreiſe der SaaleZeitung den günſtigſten

rfolg
Redaktion und Expedition der Saale Zeitung

Das Wahlrecht
Die neuen Steuergeſetzentwürfe würden wenn ſie Geſetzes

kraft erhielten abgeſehen von ihren unmittelbaren Wirkungen
auch einen ſehr bedeutenden Einſluß auf die tn unſeres
Wahlſyſtems ausüben Schon die beiden Steuererlaſſe und
das vorjährige Geſetz über die Abänderung der Klaſſenſteuer
würden einen ſolchen S ausgeübt haben wenn man ihn
nicht durch beſondere Klauſeln verhütet hätte Es wurde da
mals vorgeſchrieben daß die Steuerpflichtigen der unteren
Klaſſen mit zwei verſchiedenen gemeſſen würden miteinem reichlicheren zum Behuf der Ausmeſſung des Wahlre ts

und einem knapperen zum Behuf der wirklichen Zahlung Die
Steuern wurden eigentlich nicht erlaſſen ſondern wie man
es nannte außer Hebung geſetzt Für den Beutel des Steuer
pflichtigen war dies e

aMan war aber auf allen Seiten darüber einverſtanden daß
eine ſolche doppelte Buchung der Steuern nur proviſoriſch in
Kraft bleiben könne Auf die Dauer kann man nicht Steuern
buchen die nicht vereinnahmt ſondern nur zu anderen dem
Staatshaushalt fremden Zwecken berechnet werden ſollen Die
gegenwärtige Vorlage ſchafft darin gründlich Wandel ſie iſtAh eine Novelle zu dem beſtehenden Steuergeſetz welches das
alte Steuergeſetz aus der Wilt ſchaſt Das Wahlrecht wird

in Zukunft nach dem neuen Steuertarif bemeſſen werden Es
re dadurch ſo viel wir ſehen drei wichtige Aenderungen

geſchaffen
Zunächſt wird die Kapitälrentenſteuer die man doch wohl

den direkten Steuern beizählen wird neu geſchaffen Die
jenigen welche dieſer Steuer unterliegen werden mit einem
viel höheren Steuerſatz als bisher in die Wahlliſten ein
getragen ſie werden vielfach aus der dritten in die zweite
aus der zweiten in die erſte Abtheilung aufrücken und aus den
ar Abtheilungen andere Perſonen verdrängen die ſich

isher in denſelben befunden haben
Ferner werden die Aktiengeſellſchaften in die Einkommen

ſteuerliſten aufgenommen Da ſie durchgehends mit großem
Kapital arbeiten haben ſie auch meiſtens ein großes Ein
kommen Sie werden weſentlich dazu beitragen daß das erſte
Drittheil des Geſammtſteuerbetrages welches zur Wahl in der
erſten Abtheilung berechtigt ſchnell erfüllt wird Sie werden
alſo indirekt dazu beitragen daß viele Perſonen die bisher n
der erſten Abtheilung gewählt haben in die zweite Abtheilung ſie
verſetzt werden

Und endlich werden alle Perſonen bis zu einem Einkommen
von r Mark in ihren Steuern ermäßigt Ein Theil
von ihnen wird ſogar von den Steuern gänzlich befreit und

m Taienpredigten
XXVI

Am heiligen Abend
Endlich rufen die Kinder Schon wieder einmal ſagen

Sedächtig die Alten Das jſt der Unterſchied der r
daß den Jungen die Entfernung von einer Beſcheerung zuranderen ſo groß vorkommt wie vom Nordpol zum Stube

während den Alten ein Jahr ſo ſchnell verſtreicht als würden
die Lichter des neuen Weihnachtsbaumes an denen des alten
angezündet Darin aber iſt Jung und Alt einig daß das
Jahr keinen ſchöneren Abend hat als den dem ausſchließlich
das Prädikat des heiligen zukommt Kein Frühlingsabend

kein Herbſtabend im üppigen Weinberg läßt ſich den Stunden

Schnippchen ſchlügen und ihr zuriefen ſiehe wir können auch

dein rn wir ſpotten deiner Gaben denn während
du arm biſt ſind wir reich dein Dunkel und dein Froſt weichen
der Helligkeit und Wärme unſerer Häuſer Ein wenig
Tänſchung iſt freilich doch dabei Den ſchönſten Schmuck jedes
Feſtgemaches bildet ein Geſchenk der Natur ein grüner Baum
Er muß ſein Leben ne damit die Menſchen ihres Lebens
froh werden und während ſein Saft eintrocknet und ſeine
Nadeln verwelken ſingen und ſagen die Menſchen von de
immergrünen Reis ans einer Wurzel zart als uns die Alte
ungen aus kam die Art Auch andere Gaben der
akur füllen unſere Tiſche Aepfel und Nüſſe Eßbares und

Trinkbares Silber und Gold Blumen und Steine Ja die
Gelehrten behanpten die ganze Weihnachtsfeier ſei urſprünglich
nichts anderes geweſen als ein ſymboliſches Feſt der Natur
die m im öden Dunkel das Sonnenlicht des Lebens
anzündeAllein ſoweit unſere religiöſen Vorſtellungen ſich von der

Der Voie ſir das Saalthal
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Jnſerate ewerden pro Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pf für Halle mit 15 Pf berechne t
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Erſcheint täglich
mit Ausnahme der Sonn u

nnaeeeerm2Halle a d Sonntag den 23 Dezember
freilich für die Ausübung des Wahlrechts mit einem fingirten
Steuerſatze veranlagt Aber dieſer u Steuerſatz bleibt
doch weit zurück hinter dem wirklichen Steuerſatz den ſie bis

bezahlt haben Das Steueraufkommen der ärmeren
laſſen wird ein viel geringeres als bisher und um dasjenige

Drittheil der Steuern aufzubringen welches von der dritten
Abtheilung zu tragen iſt wird man tief in die Reihen der
bisherigen zweiten Abtheilung hineingreifen müſſen

Alle dieſe drei Umſtände wirken zuſamimen um dem Drei
klaſſenwahlſhſten noch viel mehr einen plutokratiſchen oder
timokratiſchen Charakter aufzudrücken als es bisher hatte

Die Zahl derjenigen welche in der erſten Abtheilung zu wählen
berechtigt ſind wird noch merklich abnehmen Und die dritte
Abtheilung wird einen erheblich größeren Prozentſatz vonWahlern umſchließen als bisher Se Bedenken welche gegen

eine ſolche Abänderung erhoben ſind liegen auf der Hand
Und vielleicht werden dieſe Bedenken von Niemand ſo ſehr
empfunden als von der Regierung die wie die Stadtverordneten
wahlen in den großen Städten beweiſen gerade in der dritten

n beſte Stütze hat
Unſer Staunen daß die Regierung mit einem ſolchen Vor

hervortritt wird nim freilich dadurch gehoben daß wie
ein Artikel der Norddeutſchen Allgemeinen Zeitung anzeigt die
Regierung damit umgeht auch das Wahlſyſtem zu ändern
Sie will zum allgemeinen Wahlrecht übergehen nicht allein
für die Landtagswahlen ſondern auch für die Kommunal
wahlen Nur ſoll dieſes allgemeine Wahlrecht nicht mittels
des geheimen ſondern mittels des öffentlichen Stimmrechts
ausgeübt werden Wir ſehen voraus daß die Agitation für
das allgemeine Stimmrecht und die Agitation für die Steuer
reform in einander greifen ſollen um den Plänen der Regie
w auf beiden Gebieten vorzuarbeiten

Gegen das allgemeine Wahlrecht bei Landtags und Kom
munalwahlen laſſen ſich nun mancherlei Bedenken vorbringen
Jede ſtädtiſche Verwalt iſt eine Vermögensverwaltung und
an derſelben follen ſo ſagt man vorzugsweiſe diejenigen
theilnehmen die zu den Laſten der Verwaltung beitragen Jn den
Dörfern wird die Vorliebe für das allgemelne Wahlrecht wohl
nicht ſehr groß ſein und wenn die Rittergutsbeſitzer mit ihren
Bedenken nicht eben lebhaft hervortreten ſo liegt der Grund
darin daß ſie ſich in der privilegirten Lage befinden einem
Kommunalverbande nicht eingereiht zu ſeinShließlich möchten wir um vor einer Ueberſchäbung des

reichskanzleriſchen Gedankens zu warnen noch bemerken daß
das allgemeine Stimmrecht ohne geheime Stimmabgabe einallzugroßer Fortſchritt nicht wäre Denn eines oder das
andere verleiht erſt die ganze Unabhängigkeit entweder der
Beſitz oder die geheime Abſtimimung

Politiſche Ueberſicht
Der franzöſiſch chineſiſche Krieg hat nun in aller

Form begonnen Aus den geſtrigen telegraphiſchen Nachrichten
iſt bereits zu erſehen daß Sontay wahrſcheinlich in den Beſitz
des franzöſiſchen Expeditionscorps gelangt iſt Die Einnahme der
Außenwerke wenigſtens wird heute von allen Seiten beſtätigt
und auch die Nachrichten von der Einnahme der inneren Stadt
mit der Citadelle treten bereits mit ziemlicher Beſtimmtheit
auf Daß die franzöſiſche Regierung dieſem Erfolge
ſehr großen Werth beilegt zeigt ſich ſchon darin daß

den Admiral Courbet alsbald zum Großoffizier
der Ehrenlegion ernannt hat Die engliſche Regierung
ſoll nun den gegenwärtigen Zeitpunkt für paſſend halten mit
Vermittelungsvorſchlägen an die Strejtenden heranzutreten
Beſtätigte ſich dies ſo wäre ſehr zu bezweifeln

Chriſtenthums die Schattenfiguren der germaniſchen Urzeit in
den Hintergrund gedrängt und die frohe Botſchaft der geweihten
Nacht hat das Stammeln und Flüſtern der alten Götter
ſtimmen faſt ganz zum Schweigen gebracht Es war doch nicht
bloß die berechnende Klugheit der erſten Miſſionare welche
unſere Vorväter freundlich zwang ihre Götter umzutaufen und
ihren heiligen Gebräuchen einen andern Sinn unterzulegen
ſondern es war auch die Gewalt eines neuen religiöſen Ge
dankens welche die Wälder Germaniens lichtete und guf die
Trümmer der Wodanstempel das Kreuz aufſtellte Die Liebe
Gottes war zu den Menſchen herabgeſtiegen und hatte der
Bildung des Geiſtes und Herzens einen neuen Weg gebahnt
Einen Weg auf dem die Alten zuerſt träumend dahinzogen
bis die Späteren das Ziel erkannten Ein Ziel von dem
auch das lebende Geſchlecht noch weit ſehr weit entfernt iſt
das aber dem beſten aller chriſtlichen Völker unverrückt vor
ſchwebt und an den Lichtern jedes Weihnachtsabends immer
neuen Glanz und neue Anziehungskraft entzündet

Wie viel vermag doch die Liebe Das iſt der Grundton
der alle Weihnachtslieder durchklingt Wenn heute die
Engel die damals allem Volk die große Freude der
Geburt des Heilands verkündigten zur Erde herniederkämen
um zu ſehen was aus dem Kinde geworden ei um welches
die Gottheit und die Denſcſgelt ſich gleichen Theilen ver
trug ſo würden ſie De t e Freude ſehen an der Klarheit
des Herrn, die von Bethlehems Flur aus viele Länder und
Völker durchdringt Wie viel vermag doch die Liebe Sie hat
den Eltern die Hände geöffnet daß ſie Kleider und Bücher
Bilder und Puppen Menagerien und Kochheerde Trompeten
und Trommeln für die Kleinen aufgebaut ben Sie hat

Mann und Weib erfinderiſch e dem Gatten einen
ch abzulauſchen und überraſchend zu erfüllen Sie

die yargroſgen der Kinder ans Licht gezogen um
Geſchwiſter die ſonſt wie Jakobs Söhne zanken alswären ſie lauter Benjamine einanver durch Opferwilligkeit

Naturſymbolik entfernt haben ſo weit hat die Lichtgeſtalt des
heſchämen zu la Sie hat das Herz der ſtrengen aul ine ehren daß We aſſige Mag unter e

daß ſie damit
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piel Glück haben würde Die Franzoſen werden ſich mit
Sontay nicht begnügen und ſie betrachten Bacninh als den
jenigen ſtrategiſchen Punkt der für den Beſitz des Deltasunerläßlich t en laſſen die n Kriegs
vorbereitungen Chinas auch nicht darauf ſchließen daß der
Widerſtand deſſelben ſchon mit dem Verluſte Sontays erlahmen
werde So iſt es mehr als wahrſcheinlich daß wir jetzt erſt
am Anfange der Ereigniſſe in Oſtaſien ſtehen Die Send
des franzöſiſchen Generals Millot als Kommandirender n
dem Tongking will als ein politiſches ſtückchen Jules
Ferry s aufgefaßt e Man muß zunächſt ſich vergegen
wärtigen daß Millot bei den Radikalen rn gratissima
iſt und zwar deshalb weil er ſelbſt ein Radikaler iſt Thibaudin
wollte noch kurz vor ſeiner Derniſſion Milldt zum Chef des
großen Generalſtabes machen eine Abſicht die wenn ſie hätte
verwirklicht werden können einer Auslieferung der Armee an
den Radikalismus gleich gekommen wäre Sie blieb un
verwirklicht aber Millot wurde der Regierung als Commandeur
c in Paris garniſonirenden Jnfanteriediviſion ſehr un
equem

Soeben werden in Paris die offiziellen Ziffern des fran
zöfiſchen Jmports und Exports der erſten 11 Monate
dieſes Jahres veröffentlicht Dieſelben weiſen für den ab
gelaufenen Monat November eine kleine n zu Gunſteen
des frangeſſhen Exports über den in den Blättern fortwährnd
bittere Klage geführt wird auf Sobald auch für dieſen
Monat die Zahlen vorliegen wird ſich die Gelegenheit geben
auf die Gründe des nicht zu leüguenden Niederganges des
franzöſiſchen Handels zurückzukommen Die franzöſiſchen
Chauviniſten das ſei hente bemerkt ſehen den haupt
ſächlichen Grund in der deutſchen Konkurrenz in
der mächtig emporblühenden deutſchen Jnduſtrie und dieſer
halb wendet ſich ihr Unmuth auch hauptſächlich gegen
deutſche Geſchäfte oder deutſche Arbeiter in ris
Der Geſammtimport betrug während der erſten
11 Monate im Jahre 1882 4391216,060 im Jahre 1
hingegen 4,469,909,000 Der Geſammterport hingegen
betrug für die gleiche Zeit 1882 4,266,025,000 und für
1883 3,179,443,000 Während der Jmport im
gleichen Zeitraume des Vorjahres 1,125,190,000 größer war
als der Export iſt dieſer Ueberſchuß in dieſem Jahre anf
e geſtlegen er hat demnach im Verhältniß zum
Vorjahre um 165,276,000 zu enommen Es iſt beſon
ders zu berückſichtigen daß der Jmport keineswegs an Nah
rungsmitteln außerordentlich rn hat denn hier be

trägt die Zunahme kaum 14 Millionen die größte Zunahme
hat vielmehr die Abtheilung Rohſtoffe aufzuweiſen Dagegen
hat der Export von fertigen Artikeln allein um etwa 65 Mäill
abgenommen und hierunter iſt es wieder der ſogen Artiole de
Paris der die größte Einbuße erlitten hat Und gerade weil
in dieſem Handelszweige die deutſche Jnduſtrie immer gefähr
licher geworden iſt wettern und zetern die Franzoſen was
man ihnen am Ende nicht übel nehmen dürfte wenn ſie nicht
immer ſich als eine Ausnahmenation geriren wollten welcher
der Konkurrenzneid nichts anzuhaben vermöge

Die durch die Blätter gegangene Nachricht daß Prinz
Roland Bonaparte ein Mandat für die franzöſiſche
Deputirtenkammer anzunehmen gedenke iſt wie unſer
pariſer Korreſpondent uns ſchreibt unrichtig Der Prinz
beſchäftigt fich ausſchließlich mit anthropologiſchen Studien und
gedenkt der Politik fern zu bleiben eine Abſicht die jedenfalls nur vernünftig Jnzwiſchen dauert der Streit
wiſchen den Anhängern des Prinzen Napoleon und denendines Sohnes Viktor dauern die Bemühungen zwiſchen

Vater und Sohn einen Bruch herbeizuführen fort Der junge

Thränen den unverdienten Reichthum davonträgt Sie hat in
dunklen Hütten den Lichterbaum angezündet blaſſen Bettler
kindern die Röthe der Freude auf die Wangen c r
grollenden Proletariern den Fluch in Dank verwandelt Sie
hat in Eiſenbahnwagen und Poſtkammern die Tauſchgaben

entfernter Verwandter und Freunde bergehoch und centner
ſchwer übereinander gethürmt Sie hat die Sehnſucht des

et geſtillt und den Geliebten in die Arme der Braut
geführt

Geh auf ein Schlachtfeld und ſieh wie die Menſchenperſiſche Geh in eine Weihnachtsſtube und ſieh wie 3

ſie ſich haben Wie klein erſcheint die Selbſtſucht wie niedrig
der Haß gegenüber der Allmacht der Liebe die heute ihren
ganzen Reichthum über die Erde allsſchüttet Nein die Liebe
iſt kein Hirngeſpinnſt der Thoren keine Täuſchung der Kinder
kein Betrug ver Prieſter ſie iſt eine Macht unter den Menſchen

Wie viel vermag
doch die Liebe Die Schwachen ſt Jrrenden atte

kla r deine

ie den
urück den Traurigen tröſtet i Sünder ver

S be eeige ihr deren n t i bemerzen die Lie wichtigt ſie en e Schandede Liebe dect ſie zu u
Was thut s daß nicht alle die das Weihnachtsfeſt ingewohnter Weiſe e Dentung der bole von

denen ſie unter dem ECh m umgeben ſind Am igen
Abglanz haben wir das Leben ſagt der Dichter Am i
Abglanz haben Tauſende auch ihr Weihnachtsfeſt die Kinder
voran welche in aller Undefangenheit und Luſt ans den
des Chriſtkindes die bunte Pracht en mehwmen
nichts anderes iſt als ein Gleichniß der eines

Sie ſind glücklicher als die minder Einfäl die zwar dieDeutung gefunden haben dafür aber die vein und arme

e e Se ge tter entbehren cAbend der L der nene Erbarmensr über ein Volk großer und kleiner herab
die Engel der heiligen Nacht unſere frohen Träume hüten
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Lage ihre

v Boetticher wurde geſtern eine

ſind welche geraume Zeit in

kann Vornehmlich ſcheint es noch nicht feſtzuſtehen wo der

offiziellen Organs der Kurie des

Prinz aber läßt wieder einen aus Italien adreſſirten Brief
veröffentlichen worin er von neuem erklärt daß er keine

antilie Bonaparte zu betrachten ſei Wenn dabei
s Prinz von Frankreich als von ſeinem Lande ſpricht ſo
ingt das recht pathetiſch aber auch ein wenig komiſch

e

Die öſterreichiſche Regierung zeigt das Beſtreben
die W zu Rußland möglichſt freundlich zu ge
ſtalten Der in Lemberg erſcheinenden Gazeta Narodava
ging iſt der galiziſchen Staatsanwaltſchaft aus Wien die

eiſüng zugegangen fortan der Verbreitun re
Alarmnachrichten über militäriſche Vorkehrungen
Rußlands entgegenzutreten und darauf zu achten daß man
bei dem e in den Ausführungen über ruſſiſche
Zuſtände ſich nicht mehr eines Tones befleißige welcher das
freundnachbarliche Verhältniß trüben könnte

Kleinere telegraphiſche Mittheilnngen
Genuag 21 Dez Zu Ehren der morgen von hier abgehenden

deutſchen Kriegsſchiffe gab diente deutſche Kolonie
geſtern unter Vorſitz des Generalkonſuls Dr Bamberg im Hotel
de la ville ein glänzendes Banket von mehr als hundert Per
ſonen Dem erſten von dem Vorſitzenden auf den Kaiſer die
Kaiſerin den Kronprinzen und das geſammte preußiſche Königs
haus ausgebrachten v folgten Trinkſprüche auf den König
von Jtalien die Stadt Genug und die deutſche Kolonie Auf
dem nach dem Banfket ſtattgefundenen Balle erſchien auch eine
Abtheilung der Seekadetten

Wien 21 Dez Zum Rektor der wiener Univerſität
wurde heute der Profeſſor der Experimentalphyſik Dr v Lang
gewählt Zuerſt war Wedl mit 14 gegen 2 Stimmen gewählt
worden er lehnte aber ab

Agram 21 Dez Die wegen des Verhaltens der
e tig in der Landtagsſitzung vom 19 d heute

abgehaltene geheime Landtagsſitzung hat dem Vernehmen nach
einen ſehr lebhaften Verlauf genommen die extreme Oppoſition
hätte wie es heißt eine von ihr zu leiſtende Abbitte von ge
wiſſen Bedingungen abhängig zu machen geſucht

Ediuburg 21 Dez Jn dem Prozeſſe gegen die 10 wegen P
Theilnahme an den Dynamit Exzeſſen in Glasgow ver
hafteten Perſonen hat die Jury 5 Angeklagte in allen Punkten
der Anklage ſchüldig die 5 anderen Angeklagten des erſten Punktes W
der Anklage ſchuldig erklärt Die erſteren wurden zu
lebenslänglicher die letzteren zu ſiebenjähriger
Zwangsarbeit verurtheilt

Vern 21 Dez Auch der Ständerath hat mit 22 gegen
7 Stinimen den Handelsvertrag mit Jtalien ratifizirt

Bern 21 Dez Von beiden geſetzgebenden Räthen
iſt um die Vollzahlung der Nationalbahn Obligationen
ſeitens der Garantieſtädte zu ermöglichen beſchloſſen worden
unter Ausſchluß der Volksabſtimmung ein Darlehen von
2400,000 Fres an die Garantieſtädte zu gewähren

Deutſches Reich

Berlin 21 r Se Maj der Kaiſer empfing heute vor
mittag im Beiſein des Gouverneurs von Berlin mehrere höhere
Offiziere zur Entgegennahme perſönlicher Meldungen hörte
hierauf die Vorträge des Hofmarſchalls Grafen Perponcher des

Polizei Präſidenten v Madai und des Geh Hofrathes Bork und
arbeitete demnächſt während der Mittagzeit allein Nachmittags

ertheilte der Kaiſer dem Fürſten Putbus eine Audienz Geſtern
nachmittag hatte der Kaiſer wie wir nachträglich erfahren
noch eine längere Konferenz mit dem Miniſter des königlichen

auſes Grafen v Schleinitz gehabt und ſodann am Abend der
orſtellung im Schauſpielhauſe beigewohnt Der Großherzog

von Heſſen Darmſtadt war wie die Darmſt Ztg meldet am
19 d infolge von Erkältung und Fieberanfällen genöthigt das
Bett zu hüten und hat daher am genannten Tage keinen Rapport
abgehalten Die Prinzeſſinnen Viktoria und Eliſabeth hatten ſich
ebenfalls Erkältungen zugezogen dieſelben waren nicht in der

Zimmer zu verlaſſen Am 20 iſt nun in dem Be
finden des Großherzogs und der Prinzeſſinnen Viktoria und
Eliſabeth eine erfreuliche Beſſerung eingetreten Kardinal
Hohenlohe welcher während ſeines bisherigen Aufenthaltes
in Berlin im Hotel Kaiſerhof logirte hat ſeinen Aufenthalt in
Berlin noch um einige Zeit verlängert und iſt deshalb nach der
Moltkeſtraße dem Palais des Herzogs von Ratibor um
gezogen

Berlin 21 Dez Unter dem Vorſitze des Staatsminiſters
Plenarſitzung des

Bundesraths ab e Die Vorlage betreffend die Her
ſtellung einer Statiſtik der öffentlichen Armenpflege wurde dem
zuſtändigen Ausſchuſſe zur Vorberathüng überwieſen Der Vor
ſitzende theilte der Verſammlung mit daß für die deutſche Einfuhr
näch der Türkei an Stelle des in Ausführung des Artikels 16
des Handelsvertrags zwiſchen dem deutſchen Zollverein und der
Türkei vom 20 März 1862 verembarten türkiſchen Zolltarifs Wind
deſſen Reviſion beantragt worden bis zur Vereinbarung eines
neuen Zolltarifs wieder der in Art 5 des genannten Vertrages
vereinbarte allgemeine 8prozentige Werthzoll getreten iſt Die
Ausſchußanträge betreffend Urſprungsbeſcheinigung für die unter
Ziffer 2 der Ausführüngsbeſtimmungen zu den Handelsverträgen
mit Jtalien und Spanien bezeichneten Gegenſtände bei dem
Eingaug aus dem hamburger Freihafengebiet wurden genehmigt
der Antrag auf Rückerſtattung des Zolles für ein durch Ueber
ſchwenimung verloren gegangenes Quantum Petroleum wurde
abgelehnt Die Verſammlung ertheilte dem Hauptzollamte zu
Swinemünde die Ermächtigung zur Abfertigung von Waaren
der Nummern 22 e und k des Zolltarifs zu anderen als den
höchſten Zollſätzen der hetreffenden Tarifpoſitionen Schließlich
wurden abſchlägig beſchieden die Eingaben betreffend eiſernen
n und angebliche Verletzung des 8 180 des Strafgeſetz

uches

O Berlin 21 Dez Zur Frage des Baues eines
Nord Oſtſee Kanals verlgutet daß noch verſchiedene

Fragen der techniſchen W des Kanalbaues zu löſen
n rdee e en

eplante Kanal in die Oſtſee münden ſoll Uebrigens beſtehtVernehmen nach jetzt die Abſicht den ba als

Reichsangelegenheit zu behaudeln da er dem Reiche und deſſen

Flotte vor u dient r en Laſt dieſerAusgabe t zumut ann wer 4 jſchon gemeldet für jetzt nicht bevor Weihe

Ueber die ſachliche Bedeutung des kronprin lichen Be

ſuchs im Vatikan und den Jnhalt der dabei geführten
Bir wird das Geheimniß ſichtlich ſehr ſtreng bewahrt
Die Nordd Allg Ztg reproduzirt heute den Bericht
als den einzigen welcher den Be a Vattien ne in

einzigen welcher eſuch im Vatikan richtig un
e
eräußer gan r achliInhalt der Unterredung In Vatikan herichtet wird

iſt ſo widerſpruchsvoll daß man dieſen Mit
theilungen viel Bedeutung nicht beilegen kann Eine

erfreuliche Folge des kronprinzlichen Beſuches in Romn zu konſtatiren r bie neue Aen innigen
Beziehungen wie Deutſchland und Jtaliett Dieſelbe findet

e a e ad daß das italieniſche königliche
nun ewird Unſer römiſcher PKorreſpondent meldet

Rom 21 Dez 9 Uhr 15 Min nachm
Das hochoffiziöſe Blatt Dixitto beſtätigt indirekt daß die

Reiſe des Königs und der Königin von Jtalien na
Berlin im April nächſten Jahres bevorſteht Je

d Serlin e Torpedoboot Jaeger, Kom
maändant Lt z S Mandt iſt in Wilhelmshaven eingetroffen
won t vers 21 Dez Der Landtag iſt geſtern geſchloſſen

orden
Dresden 21 F Die zweite Kammer hat heute die Fort

ſetzung der Eiſenbahnlinie Freiberg Bienenmühle bis zur
w r z Moldau genehmigt und ſich hierauf bis zum

k M vertag

Münſter 21 Dez Der heutigen Verſammlung des Weſt
fäliſchen Bauernvereins in welcher v SchorlemerAlſt
den Vorſitz führte wohnten der Oberpräſident und der Regie
rungspräſident bei Oberpräſident v Hagemeiſter ſprach ſeine
Sympathie für den Verein aus Es wurde eine Eingabe an die
Staatsregierung und an den Landtag beſchloſſen durch höhere
Beſteuerung des Kapitals und der Börſe die Grundſteuer
zum Theil oder ganz zur Deckung der Kommunalabgaben ver
wenden en die Staatsſteuer nicht als einzigen Maßſtab
für die Kommunalbeſteuerung gelten zu laſſen und endlich die
landwirthſchaftlichen Zölle erhöhen zu wollen

Die Reiſe des Kronprinzen
Jn der t Nummer bereits konnten wir mittheilen daß

der Kronprinz open paſſirt hat Nachrichten über den weiteren
Fortgang der Reiſe liegen uns zur Stunde nicht vor dagegen
verbreitet das Wolff ſche Telegraphen Bureau über die Abreiſe
von Rom noch folgende ausführlichere Meldung

Nom 21 Dez Um 11 Uhr 50 Min nachts zeigten Kanonen
ſchüſſe die Abfahrt des Königs des deutſchen Kronprinzen des

rinzen Amadeus und des Prinzen Ludwig Wilhelm von Baden
vom Quirinal nach dem Bahnhofe an Nachdem der Kronprinz
ſich von der Königin im Quirinal verabſchiedet hatte fuhren die

agen nebſt Begleitung langſam durch die Via Nazionale unter
fortwährenden Höchrufen der Menge Auf dem Perron und im
Königsſalon hatten die Spitzen der Militär und Civilbehörden
ſowie Mitglieder der deutſchen Kolonie ſich zur Ver
abſchiedung eingefunden Bei der Ankunft der erlanchten
Herrſchaften ſtimmte die Militärmuſik die italieniſche und
preußiſche Hymne an Der Kronprinz verabſchiedete ſich von
den Verſammelten indem er wiederholt ſeine große Genug
thuung über die ſympathiſche Aufnahme ausdrückke die er in
Rom gefunden habe Der Miniſter Mancini verabſchiedete ſich
vom Kronprinzen mit den Worten daß die Glückwünſche des

eſammten Jtalien ihn begleiteten Jm Königsſalon blieben der
ronprinz der König und die Prinzen noch einige Zeit im Geſpräch

zuſammen der Kronprinz umarmte ehe er den Zug beſtieg den
König zu r Malen und küßte denſelben dreimal ebenſo
den Prinzen Amadeus und ſchüttelte dem Prinzen Ludwig
Wilhelm herzlich die Hand der Geneuniform preußiſche Oroensdekorationen der Kronprinz italieniſche
über der Dragoneruniform Um Mitternacht ſetzte ſich der Zug
unter Hochrufen und unter den Klängen der Muſik in Bewegung
Als der König um Uhr nach dem Quirinal zurückkehrte
en von der daſelbſt harrenden Menge abermals lebhaft

grüßt

Der König trug über der General

TiszaEszlarer Prozeß
e trat am Freitag in die Erörterung über die

angeh nen wangsmaßregeln ein durch welche den Angeklagten
und den als Zeugen verwendeten Flöſſern belaſtende Ausſagen
abgopreßt ſein ſollen und über welche ein Gefängnißwärter dem
Staatsanwalt Havas und dem Unterſuchungsrichte Megyeri
gegen Eingeſtändniſſe gemacht hatte die derſelbe ſpäter vor

ein Gerichtshof widerrief Hierauf erfolgte die Verleſung der
Plaidoyers Damit iſt die zweitinſtanzliche Verhandlung des
Prozeſſes zu Ende geführt die Fällung des Urtheils erſolgt
vorausſichtlich bereits am Sonnabend

Halle den 22 Dezember
Herr Regierungsbaumeiſter Piper hier iſt von dem Stadt

verordnetenkollegium in Sprottau in der am 14 d ſtattgefundenen
Sitzung zum ſtädtiſchen Baurath daſelbſt ernannt worden

Meteorologiſche Station

21 Dez 10 u abs 22 Dez 6 A ings

Barometer Millimeter 750,53 752,52Thermometer Celſius r 4,88 4,25Relative Feuchtigleit 96 1 96,3ind SW1 SW16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 2,9
Wetterber der Seewarie bei Hamburg u der Sternwarte bei Polg

21 Dez 8 Uhr morgens Der hohe Luftdruck über dem ſüdlichen und di
Depreſſion über dem nördlichen Europa bedingten für Mitteleuropa ſchwache
ſüdweſtliche Luftſtrömung s Wetter in Mitteleuropa war trübe nebelig
und war bis 6 Grad über der normalen Temp vielfach war Regenlen Jm öſtlichen Europa herrſchte n e Haparanda 745 6 ſtill

ckt Moskau 744 0 Südoſt leicht nee Hamburg 753 5 Südweſtſchwach Regen Wien 760 3 Weſt friſch bedeckt Karlsruhe 761 4 Südweſt
leicht bedeckt Am 19 Dez 7 Uhr früh Pola 761 4 2 Nordoſt mäßig bedeckt
Rom 761 6 Nord leicht bedeckt Konſtant 762 12 Südweſt bedeckt

Köln 21 Dez Der Rhein iſt in ſeinem oberen Laufe
überall im Fallen nur der Neckar geht noch hoch Wetter
ſehr warm und regneriſch

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

S Eilenburg 21 Dez Zwiſchen Station Mokrehna und
Torgau fand heute eine Entgleiſung des Zuges ſtatt der vor
mittags 9 Uhr 20 Min von hier nach Kottbus abgelaſſen wird
Ein Radreifenbruch ſoll die Urſache geweſen ſein 7 Paffagiere
erlitten theilweiſe leichtere theilweiſe ſchwerere Berwundungen

Lützen 21 Dez Jn dem benachbarten Starſiedel
war geſtern abend der Schmied damit beſchäftigt einen alten

lintenlauf den ihm ein Bekannter gebracht hatte auszuglühen
icht ahnend daß der alte verroſtete Lauf einen Schuß enthalten

legte er denſelben unvorſichtigerweiſe ſo ins Feuer daß
die Oeffnüng auf ihn gerichtet war Der Schuß entlud ſich und
die ganze Ladung ging dem Schmiede in den Oberſchenkel ündUnterleib Der Sdwerberwundete iſt noch am geſtrigen Abend

W rn e Aperaenprt Daden g uee en tm 20 z er KlempnergeſelleSchubert aus Schmiedeberg verſuchte kürzlich im Aland ſeinem
ben ein Ende zu machen Dem klugen Einfall einer Frau

welche dem Lebensmüden einen Teller warmer Suppe entgegen
hielt gelang es denſelben von ſeinem Vorhaben avöubringen und
in das hieſige Krankenhaus zu überliefern Ein Akt
beſtialiſcher Rohheit wie er glücklicherweiſe ſo leicht nicht
vorkommt iſt vor kurzem in Lüchow verlibt worden Vor dem
r owſchen Gaſthoſe daſelbſt hielt ein Viehhändler aus Salz

wedel welcher in der dortigen Umgegend fette Schweine gekauft hatte

adt des deutſchen Reichs beſuchen
uns

Die auf dem Wagen gedrängt liegenden Thiere begaunen 8 zu
beißen und durch ihr Gequieke einen furchtbaren Skandal zu
machen Um der Beißerei nun ein Ende zu machen ergreift der
e ein Meſſer ſtürzt auf den vermeintlichen Hauptkrakehler
ös und ſticht ihm beide Augen aus Dieſe Brutalität wurde
in Atgrer mehrerer auf s tiefſte entrüſteten r
Hoffentlich wird dieſer Handlungsweiſe noch ein Nachſpiel vor
dem Strafrichter folgen

Dem Major a D Meyer iſt die Stelle des Aichimgs
Jnſpektors für die Provinz Sachſen übertragen worden

Dem Huſaren Heinze im Magd Huſ Regmt Nr 10 iſt
die RettungsMedaille am Bande verliehen

Eiſenach 21 Dez Auf dem Bahnhofe Bebra brach
heute früh in der großen aus Holz erbauten Umladehalle welche
zum großen Theil mit Waaren gefüllt war Feuer aus das
alsbald auch die zu beiden Seiten der Halle ſtehenden beladenen
Güterzüge ergriff und ſich ſo ſchnell verbreitete daß es unmöglich

ſeine ganze wiſſenſchaftliche Ausrüſtun

war ihm Einhalt zu thun Die Halle iſt total niedergebrannt
die beiden Güterzüge ſind bis auf die Achſen zerſtört

j Jeng 18 Dez Jm Verein für Handelsgeographie
und Förderung deutſcher Jntereſſen im Auslande hielt
geſtern abend Herr Dr Max Buchner aus München vor einem
zahlreichen Publikum einen Vortrag über den kommerziellen
und koloniglen Werth Jnner Afrikas Der Vortragende
bereiſte im Auftrage der Afrikaniſchen Geſellſchaft in Deutſchland
in den Jahren 1878 1881 einen großen Theil Centralafrikas
rn Sein Vortrag gipfelte nach vortrefflichen Schilderungen
einer perſönlichen Reiſe des Landes der Bewohner und der

Verhältniſſe darin daß der von ihm beſuchte große Länderſtrich
infolge des un Inſtigeg Klimas für Europäer zur Koloniſation
nicht geeignet ſei daß aber durch Grüudung von Faktoreien
namentlich am Kongo dem Handel die Thore geöffnet ſeien
beſonders mit Kautſchuk ünd Elfenbein und daß es nur perſönlichen
Muthes und energiſchen Handelns kapitalkräftiger Kaufleute bedürfe
auf dem Syſtem der Selbſthilfe ſchaffend den Handel zu fördern und
Beſitzthümer zu erwerben Dem Vortrage ſchloß ſich eine General
verſammlung des Vereins an Geſtern hielt auch die SektionJena des deutſch vſterr Alpenvereins ihre Generalverſamm

lung ab in welcher nach Rechnungslegung einſtimmig die Wieder
wahl des bisherigen Vorſtandes erfolgte Zur Feier des
eſtrigen Geburtstages Beethovbens wurden im 4 akademi

t s exte nur Kompoſitionen dieſes Meiſters auf
geführt

Jeng 21 Dez Die bereits vor einigen Wochen aviſirte
Jubiläumsfeier zum Andenken an die vor 50 Jahren durchden Bacceal theol Se erfolgte Gründung der bekannten
r icertn ehr und Erziehungsanſtalt fand heute
in einfacher Weiſe durch einen Schulaktus ſtatt mit welchem
gſeichzeitig der feierliche Abſchied des an der Anſtalt ſeit vielen

ahren angeſtellten Turnlehrers Kindervater verbunden wurdeDie Feier wurde mit einer Morgenmuſik eingeleitet zahlreiche
eingetroffene Glückwünſche gaben Zeugniß von der großen Ver
ehrüng für das Jnſtitut

Bekanntlich wurde ſeitens der thüringiſchen Badeverwaltungen
ſpeziell von Kſya Bürgermeiſter v Katte in Sulza im Anſchlu
an den Schleſiſchen Bädertag ein Verband der Thüringiſcher
Bäder angeregt Zur Förderung dieſes Zwecks tagten am 17 d
in Weimar die Vertreter von Arnſtadt Berka a J Elgersburg

Friedrichroda Jlmenan Köſtritz Langenſalza
ulza und Raſtenberg Jhren event Beitritt haben ferner in

Ausſicht geſtellt Artern Köſen Liebenſtein Lobenſtein Tabarz
und Tennſtedt Die Grundlagen für den neuen Verband ſind be
reits gewonnen und auf der im Februar zu Erfurt abzuhaltenden
Verſammlung ſoll die Konſtituirung ſtattfinden Auf die Tages
ordnung der letzteren wurde geſetzt Berathung über eine all
ſie h 2 Erlangung von Fahrpreisermäßigungen
ür Kurgäſte auf der Eiſenbahn 3 Regelung des Annoncen und

Reklameweſens

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Von dem deutſchen Afrikareiſenden Dr Richard Böhm

ſind der Kreuzzeitung zufolge neue Nachrichten in Berlin ein
getroffen Die vom Juli d J datirten Briefe ſind aus dem
damaligen Standquartier der Reiſenden Dr Böhms wie ſeines
Gefährten Paul Reichardt aus QuaMpara am Weſtufer des
Tanganikaſees am Ausfluſſe des Lufuku im Lande der wilden
NolloNolloNeger eingegangen Bevor Dr Böhm dieſes Gebiet
welches beſonders für ologiſbe Forſchungen ein ergiebiges Feld
zu ſein ſcheint erreichte hat er an ſich ſelbſt erfahren müſſen
welchen Gefahren ein Reiſender in dieſem von fanatiſchen und
mörderiſchen Negern bewohnten Theile Afrikas ausgeſetzt iſt
Am 26 März erhielt er bei der Erſtürmung des Ortes Katakwas
zwei Schüſſe durch den rechten Oberſchenkel Die Verwundungen
machten es dem Reiſenden unmöglich vor Ende Juni von der
belgiſchen Station Karema aufzubrechen um ſich nach Ueber
fahrung des Tanganika am weſtlichen Ufer deſſelben nieder
ulaſfen Die immer noch nicht ganz geheilten Wunden die Ann bei den nächtlichen Fahrten ägf dem See und die während

des Tages herrſchende Sonnenglüth griffen Dr Böhm derartig
an daß er kaum in Qua Mpara angekommen von einem heftigen
Fieber befallen wurde Allein trotz aller dieſer Widerwärtigkeiten

eſaß der Reiſende ſo viel Energie die von ihm begonnenen
wiſſenſchaftlichen Arbeiten welche ſeine bisherigen zoologiſchen
ſpeziell ornithologiſchen Forſchungen zum Abſchluß bringen fertig
zu ſtellen und nach Europa einzuſenden Mit dieſen Arbeiten ſt zu
gleich einige Aquarelle dem Reiſenden unbekaunte Thiere darſtellend
in Berlin eingetroffen Dieſe wiſſenſchaftliche Thätigkeit Dr Böhms
iſt umſomehr anzuerkennen als der Reiſende nach dem Brande am
Mto ja Ugalla der ſeine ganzen Sammlungen und was ſchlimmer

nſchaf A zerſtörte nur mit denkümmerlichſten Hilfsmitteln ſeinen Forſchungen obliegen konnte
Die neue Ausrüſtung welche dem Reiſenden von Berlin aus
nachgeſandt worden war hatte ihn im Juli noch nicht erreicht
Jn ſeinem Briefe theilt Dr Böhm noch mit daß er reiche neue
Sammlungen gemacht habe und daß dieſe vorläufig in der bel

giſchen Station Karema deponirt ſeien Zugleich theilt er die im
höchſten Grade intereſſante Entdeckung einer großen farben
prächtigen Süßwaſſer Meduſe im TanganikgSee mit Wie
dieſe Entdeckung ſo wird auch die eines großen menſchenähnlichen Affen aus den Bergen der e berechtigtes Auf
ſehen unter den Naturforſchern erregen Der Begleiter Dr Böhms
Paul Reichardt hat dieſen Affen welchen die EingeborenenSako nennen und den ſie ganz außerordentli fürchten wieder
holt beobachtet und den Mittheilungen Dr Böhms einen ein
gen ericht über dieſes Thier beigefügt wert ſchildert
en Affen als ein äußerſt muskulöſes mit enormer Bruſt breiten

Sag n langen Armen und kurzem Halſe vrees Thier
deſ röße er auf 1,3 Meter angiebt Die Sakos leben in
Heerden von 20 Stück und bauen ſich aus Bäumen Reſter
welche einen Durchmeſſer von 1 1,5 Meter zeigen Reichardt
fand Wohnſtätten mit 50 Neſtern Bis zu der Zeit in der die
letzten Nachrichten nach Europa abgingen würden keine Affen
dieſer Art erlegt

O Berlin 21 Dez Unſere akademiſchen Kunſt
ausſtellungen erxeichen 1886 das hundertſte Jahr ihres
Beſtehens die Akademie beabſichtigt dies Jubiläum durch eine in
größerem Maßſtabe anzulegende Ausſtellung zu feiern dievorausſichtlich in dem Gebäude der Hygieneausſtellung ſtattfinden

wird Das letztere wird nachdem die Genehmigung für den
Ankauf 2c durch den Landtag erfolgt iſt noch eng baulichen

rungen unterzogen werden wozu die Pläne bereits
orliegen

Er Sie EsC M Seyppel Düſſeldorf E Vagel 1884 Die vorliegende
weite egyptiſche Humovreske von
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Weihnachtsgabe ſchließt der vgriahrigen e be
und Jnhalt durchaus an bietet aber wieder ſo viel

Hriginelles und urkoiniſches daß wir ſie auf das freudigſte be
rüßen Dabei iſt ſie von echter Künſ nd mit ſo tiefem und
einem Studinm der alten egyptiſchen Papyrnusrollen und Kunſt
werke verſaßt daß ſelbſt ein ſein Staunen nicht hat unter
drücken können

rochenen Welt Schlau Schlauer hen in

Vermiſchtes
Schiffsunglück Ein Telegramm aus Gibraltar vom

20 das geſtern leider nicht mehr in allen Nummern Aufnahme
finden konnte meldet folgendes Die dem Transportdampfer
Euphrates zu Hilfe geſandten Remorqueure ſind mit denFrauen und Kindern welche ſich an Bord des Dampfers be

ſänden hier eingetroffen Der Euphrates iſt auf einer Sand
bank feſtgeſahren aber nicht leck und hofft man ihn bei günſtigem
Wetter wieder flott machen zu können Nöthigenfalls werden die
Remorqueure die Soldaten aufnehmen und ans Land bringen
Einem ſpäteren Telegramme vom 21 zufolge war der Enphrates
unter Beihilfe ſpaniſcher Kanonenboote wieder flott geworden

Gedenktafel für Chamiſfo Jn Molsheim im ElſaßW Laufe des nächſten Sommers das erie Adalbert
v Chamiſſo s Burg Niedeck iſt im Elſaß der Sage wohl
bekannt Veranlaſſung zu einem Feſte geben das der
Vogeſenklub veranſtalten wird Es iſt nämlich beſchloſſen

worden eine Gedenktafel in Guß mit dem ReliefbruſtbildChamiſſo s und der erſten Strophe des Gedichts über den Ein
ang des noch ſtehenden Thurmes der ehemaligen Rieſenburg aufNieded anzubringen und bei dieſer Gelegenheit ein Waldfeſt für

die Freunde der Vogeſen zu veranſtalten

An dem berühmten tauſend jährigen Roſenſtock der
ſich an der Apſis des hildesheimer Domes emporrankt wollte
man ſeit längerer Zeit ein Nachlaſſen der Triebkraft wahr
genommen haben Um der Sache auf den Grund zu ten fand
vor einigen Tagen ſeitens einer Kommiſſion die aus Mitgliedern
des Domkapitels der Landdroſtei und des Konſiſtorinms a
eine genaue Unterſuchung des Roſenſtockes ſtatt zu der als Sach
verſtändiger der königliche Obergärtner Wendland vom Schloß
Herrenhauſen bei Hannover zugezogen wurde Letzterer erklärte
der Roſenſtock habe in der That etwas gelitten allein für ein
Abſterben deſſelben ſei durchaus keine Gefahr vorhanden Um
dem Mangel an Feuchtigkeit der dem weiteren Gedeihen des
Roſenſtocks ſchädlich geworden abzuhelfen ſoll nunmehr das
Pflaſter an der Apſis aufgeriſſen der Boden dort gedüngt und
der mächtigen Wurzel n Feuchtigkeit zugeleitet werden Jn
Hildesheim iſt man begreiflich allgemein hoch erfrent daß dem
altehrwürdigen Roſenſtocke keine ernſte Gefahr droht

Eine Hochſtaplerin verhaftet Das Berl
ſchreibt Die Gräfin Redey eine der Kriminalpolizei ſeit lange
bekannte gefährliche Hochſtaplerin die als Schauſpieleria Franke
als Geſellſchafterin u ſ w aufgetreten war und vor nicht ſehr
langer Zeit als ihr die Ausweiſung drohte einen angeblichen
Grafen Redey mit ſehr bedenklichen Antecedentien geheirathet hatte
iſt verhaftet worden Die mit ungewöhnlicher Bildung und
Tournüre ausgeſtattete ſchon in den vierziger Jahren ſtehende
aber immer noch hübſche Frau Mutter einer erwachſenen Tochter
pflegte ſich an junge Leute aus guter Familie Studenten
Bankiersſöhne u ſ w zu attachiren und dieſelben vollſtändig aus
zuplündern Auf ihren Schwindelfahrten bediente ſie ſich un
längſt eines von ihr ſelbſt gefälſchten Dokuments und als Anzeige
erfolgte und ihre Verhaftung angeordnet war machte ſie dieſelbe
dadurch unmöglich daß ſie ſo oft die mit der Verhaftung beauf
tragten Beamten bei ihr erſchienen zu Bette lag eutſetzliche
Schmerzen ſimulirte und auch ſtets ein ärztliches Zeugniß über
ihre Krankheit zur Hand hatte Am Donnerstag endlich gelang
es mit s ung einer event zu gewaltſamem Eingreifen er
mächtigten reſoluten Hebamme die Frau Gräfin anzukleiden und
nach dem Unterſuchungsgefängniß abzuführen

Ein intereſſantes Urtheil fällte dieſer Tage die
1 Eivilkammer des Landgerichts München I Ein dortiger Lohn
kutſcher hatte gegen die Stadtgemeinde München event die
Trambahngeſellſchaft München eine Entſchädigungsklage angeſtrengt
weil ſein Pferd durch Einklemmen eines Hufeiſens in den Tram
bahnſchienen verunglückt war Die Klage ſelber ſoweit ſie gegen
die Stadtgemeinde München gerichtet iſt wurde abgewieſen die
Trambahngeſellſchaſft aber ſchuldig erklärt an den Kläger 422 M
nebſt 5 Proz Zinſen vom Tage der Klagezuſtellung 17 März d
zu bezahlen und die Koſten zu tragen

Der penſionirte Polizeikommiſſar Kemper von
Barmen, über welchen unlängſt mitgetheilt wurde daß er troh
ſeines Alters von 102 Jahren doch ſehr rüſtig ſei und ſeine
Penſion noch recht n in Ruhe zu genießen verſpreche hat auf
den Fortbezug ſeiner Penſion von 360 welche er ſchon lange
zu mildthätigen Zwecken verwendet nunmehr zu Gunſten der
Penſionskaſſe für die Hinterbliebenen verſtorbener Beamten ver
zichtet Der uneigennützige Herr wohnt in Wiesbaden

Plakatverbrauch in Paris Das Plakatgeſchäft iſt inParis jedenfalls bedeutender als in anderen e es
beweiſt dies die Ziffer der i dort zum Anſchlag kommenden
Plakate welche 1,225,370 beträgt und in welcher die zahlreichen
Wahlplakate noch gar nicht mit inbegriffen ſind Auf den Tag
kommen hiernach 5536 verſchiedene Plakate die an 400 Anſchlags
ſtellen affichirt werden Der Jnhalt dieſer Plakate würde einer
Studie wohl werth ſein

Ein Brief ans Chriſtkind Jn einem Poſtbriefkaſten
zu Münſter fand man dieſer Tage ein kleines von Kindeshand
geſchriebenes offenes Brieflein vhne Umſchlag folgenden JnhaltsLiebes Kriſtkintgen ſei so gut und brienge mir eine Scheferet
wen Du das nigt kannſt s0 gebe mir doch einen Donüſter Liebes
Kriſtkintgen ich will gans rtieg ſein wen Du mir das briengſt
g i h S 20 Faderunſer beden Liebes Kriſtkintgen

Perſonalngchrichten Jn Glogau ſtarb am 18 d imAlter von faſt 78 Jahren der Feneet e aht z D Heinrich

von Hörn Während des Feldzuges 1866 kommaändirte er als
Generälmajor die 18 JnfauterieBrigade in demſelben Jahre
wurde er mit dem Charakter als General Lieutenant zur Dis
poſition geſtellt Am Mittwoch abend ſtarb in Nürnberg im
71 Lebensjahre Frl Euphroſine Eliſe Feuerbach eine Tochter
des verſtorbenen Staatsraths Anſelm v Feuerbach und Schweſter
des vor einigen e Nürnberg verſtorbenen und
auf dem St niskirchhofFeuerbach Johanniskirchhöf ruhenden Philoſophen Ludwig

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Berliner Börſe 21 Dez OriginalWochenbericht derSaagleZtg An unſerem Effektenmarkte Verrehe in der ab

elanfenen Woche das Beſtreben nach Erlangung einer gewiſſen
Selbſtändigkeit drnber der ſchwankenden Haltung des Poriſer

Plaßes Zu dieſem Zwecke nahm man von der Distuſſion
der Chineſiſchen und Egyptiſchen Frage Abſtand und
befleißigte ſich des Studiums der näher liegenden Angelegenheiten

s n de in der den Zweiſe der Tages
rei andenſein einer gebeſſerten Stimmüng ſo wirddieſelbe noch nachhaltiger durch den Unſerte erwieſen h man

zu ihrer Unterſtützung auf lange vergeſſene und verbrauchte Hilfs d
mittel zurückgriff indenn man die Frage ber Fortſetzung der
Ungariſchen Rentenkonverſion ernſthaft behandelt Wie weit die 8
Argnumente für die angebliche Neigung der Rothſchildgruppe zutz ederguſnahme der Konverſionsoperatirn zutreffen ſ edarf
einer Unterſuchung es genſigt der Hinweis daß die Angelegen

z i infolge größerer Rentenkäuſe die ſeitens des Hauſes
othſchild ausgeführt ſind wieder auf die Tagesordnung gebracht

worden iſt Es darfedem Wiener Platze überhaupt das Verdien ſt 64 00 t
M pr 100 Kgr

Strohvreiſe tle 22 Dez Langes Roggenſtroh vone Mafchinenſtrob von 20
zugeſprochen werden die
neigungen auf das nachdrü
Durch höhere N

entwickelte ſi
äft in den internati

Kursbeſſerungen die Woche verlaſſen der Hauptantheil fiel der
M avancirte während Franzoſen

10 Lombarden 6 M und Galizier Proz angezogen haben
Die Feſtigkeit des internationalen Gebietes wirkte zunächſt auf

t der lokalen Banken zurück die durchaus eine höhere
Die jetzigen Taxationen der diesjährigen

örſe beſtandenen Haut und gefördert r
es Kurſes der Kreditaktie an

hierſelbſt ein ziemlich umfangreiches
die ausnahmslos mit

rt zu habeotirimgen des e
Kreditaktie zu

Wie gewöhnlich in den Tagen kurz vor große en hielten
reren affinerien in der Mehrzahl vom Markte vollſtändig zurück Die

e bei dem überwiegenden Angebot infolge V reichlich 30 40
pr Ctr Für den Export lag aber noch mehrfacher
hier die Offerten günſtigere Aufnahme fanden und der Rückgang für da
paſſende Qualitäten ſich nur auf ca 192 20 Pf beziffert Nachprodukte ha
ſich ziemlich auf vorwöchentlichen Notirungen behauptet Geſammt Umſatz
184,000 Ctr Raffinirte Zucker Die bisher geſchilderte ſehr ruhige Tendenz
unſeres Marktes herrſchte auch in dieſer Woche ununrerbrochen fort Käufer
waren des ſchleppenden Abzuges halber wenig geneigt neue Abſchlüſſe ein

und konnten ſich die im letzten Berichte gemeldeten Nottzen nicht voll

Preisbewerthung erfuhren Die jetz
Dividenden der größeren Geldinſtitute ſtehen in
ſpruche zu den allgemeinen Klagen
bankgeſchäftlichen Gewerbes und haben die längere Zeit beſtandene
Antipathie gegen Bankaktien einigermaßen behoben Jn Diskonto

Proz im Kurſe gewonnen
haben fanden recht anſehnliche Umſätze ſtatt und auch Deutſche
Bank und Darmſtädter die 2,90 Proz reſp 1 Proz Abance
erzielten fanden gute Beachtun
und dem Rentenmarkte auf we
Deckungen zur Ausführung kamen war der übrige M
belebt Jnsbeſondere gilt dieſes von den heimiſchen Ba
welche durch die Meldungen über
ſtand der oſt und weſtpreußiſchen Flüſſe und die damit ver
bundene Furcht vor Beſchädigungen der Bahnkörper und vor
Störungen im Bahnbetriebe gedrückt wurden
ſtark angeboten waren die Aktien der oſtpreußiſchen Südbahn
das Papier verlor 2,60 Proz weil die vormonatliche Einnahme
der Bahn nicht befriedigte und andererſeits das Projekt der Er
baunng einer theilweiſen Konkurrenzlinie vielfach ventilirt wurde
und Glauben fand Jm großen und ganzen endet die Woche mit
einer weſentlichen Erhöhung des allgemeinen Kursniveau an
dieſer Steigerung partizipirte auch ein Theil der Montanwerthe
obgleich dieſelben nur wenig im Verkehr ſtanden und die L
der Eiſeninduſtrie eine Beſſerung nicht aufzuweiſen hat
Anlagemarkte war eine größere Regſamkeit zu bemerken begehrt
waren vorzugsweiſe die inländiſchen 4proz Papiere und garan
tirte ruſſiſche Eiſenbahn Obligationen
Valeurs bekundeten zwar auch eine feſtere Haltun
erhöhtem Preisſtande hatten aber nur vorübergehen
Umſatz aufzuweiſen Der Geldſtand zeigte ſich um eine Nuance

zu dem vorwöchentlichen Preiſe reichlicher
am Markt und ſchneller erhältlich war Die Poſition der Reichs
bank hat ſich nach dem jüngſt publizirten Status wieder um ein
Geringes ca 3,600,000 gekräftigt ob die vielfa
Behauptung daß dem Jnſtitute größere Poſten Gold aus dem
Auslande zugegangen ſind auf Thatſächlichkeit beruht läßt ſich aus
den Details des Ausweiſes nicht erkennen

An unſerer Getreidebörſe hat die Preisſteigerung bereits ihr
Ende gefunden und einer rücklänfigen Bewegung Platz gemacht
Die in unſerem vorigen Berichte gegebenen Andentungen welche
die ſtattgehabte Hauſſe in Roggen und Weizen als eine künſtliche
bezeichneten ſcheinen binſichtlich ihrer Richtigkeit eine ſchnelle

n Für Weizen lagen von der Elbe
jnsbeſondere aus der Provinz Sachſen und dann von Rußland

vor welche nicht allein die vorhandene
Deckungsluſt verſcheuchten ſondern auch das Deckun

ihren Umfang di
hkreuzten Wie wenig Glauben an eine Erhöhung

des Weizenpreiſes im Augenblick vorhanden iſt erhellt in frappanter
Weiſe aus dem Umſtande daß von hier aus in
Terminlieferungen größere Poſten Weizen verſchloſſen worden
ſind Es ſind dies die erſten Transaktionen dieſer Art haben
dieſelben auch an ſich keine präjudizirliche oder wirthſchaftliche
Bedeutung ſo bilden ſie doch immerhin ein beachtenswerthes
Symptom für die ungewöhnliche Lage des M
kamen einige Abſchlüſſe mit Libau zu Stande der Artikel tendirte
etwas feſter als Weizen mußte aber doch ſeinen vorwöchentlichen
Preisſtand reduziren da das Verſandgeſchäft wieder ruhte und
noch große Zufuhren zu gewärtigen ſind Jn Hafer vollzogen

eringe Schwankungen obgleich die Zufuhr nicht un
war Die letztere fand zu den letztwöchentlichen Preiſen

Aufnahme während ſich Mais abermals einer Preisverminderung
von 2 M unterziehen mußte Das Geſchäft in Mehl lag zum
Theil in Rückſicht auf die Nähe des Weihnachtsfeſtes ganz dar
nieder ſodaß die Mühlen wohl vorzugsweiſe auf Lager gearbeitet

Jn Spiritus wurden zahlreiche Deckungen auf ſpätere
Termine ausgeführt die dadurch herbeigeführte Preisſteigerung
bereitete der nicht unbeträchtlichen Lokozufuhr ein ſchlankes Unter
kommen ſowohl bei Fabrikanten als bei Reporteuren zu 0,60 M
höherem Preiſe Petroleum welches anfangs der Woche in
ſteigender Richtung verkehrte hat in den letzten Tagen ſtark
zurückgehen müſſen und ſchließt 0,30 M niedriger Rüböl

ie nahen Termine gedrückt und

über den Niedergang des

Kommandit Antheilen welche 5,10 P

Abgeſehen von dieſen Werthen
m in den letzten Tagen größere

arkt wenig
hnwerthen

den gefahrdrohenden Waſſer

Sehr matt und

Die übrigen ruſſiſchen

williger indem Geld

Beſtätigung finden zu ſollen

bedeutende Offerten
sbedürſniß bei

überſtiegen und durch ie Pläne derHauſſiers durchkreuzten

NewYork auf

wurde durch Realiſationen auf
gab 0,20 M nach

Leipzig 20 Dez Die in der bevorſtehenden Neujahrsmeſſe in den
Räumen der Leipziger Börſenhalle abzuhaltende Garnbörſe wird Sonn
abend den 5 Jan ihren Anfang nehmen

Telegraphiſche Schiffsnachrichten T ß
der Hamburg Amerikäniſchen Packetfahrt Aktiengeſellſchaft iſt am 20 d in

Poſtdampfer Moravia
Geſellſchaft hat von NewYork kommend am 20 d früh 4Uhr Kap Lizard

Der Poſtdampfer Rhaetia

New York eingetroffen

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Vörſen Vereins Sekrreiſe bei Poſten aus erſter Hand mit Ausſchluß der Courtage
eizen 1000 K Mittelqualitäten 162 174

179 feinſter märkiſcher bis 186 Mark
Gerſte 1000 Kilo flau

feine Chevalier bis 188 Mark
Gerſtenmalz 50 Kilo 14,00 14,50 M

ülſenfrüchte 1000 Kilo
50 Kilo 12 20 Mark

Stärke 50 Kilo
Solaröl 50 Kilogr

Malzkeime 50 Ko dunkle 4,75
uttermehl
e Werzenſchale 5,25 M en5,50 M Oelkuchen 50 Ko fremde 7,65 hieſige 8 M

Bericht von H Wagner Sohn He
Der Markt verlief ruhig bei unveränderten Preiſen
12 Sücke à 85 Ko br feiner 186 feinſter bis189 M mittlerer
171 183 M geringer unter Notiz Rogge
br bis 159 M einzeln 162 M Gerſte 12
feine Qualitäten 153 168 M mittlere 135 144

Hafer 12 Säcke à 50 Ko
Viktoriag Erbſen 12 Säcke à 90 Ko br

8 12 Säcke à 76 Ko br
ilo br M Mais 1000 Ko n Donau Mamerikaniſcher 145 148 M Lupinen pr 1000 Ko n

Kümmel p 50 Ko n
Zuckerbericht Halle 21 Dez Rohzucker

die Vorwoche gering
dennoch die Nachfrage und erlitten Prei

Umſatz 23,000 Sack
Kornzucker 96 Proz 53,80 54,40 M do 95 Pr

88 Proz M 3 h int r 4800 00 Mrosz a produ v 7 roz N e90 Unosmoſirte Melaſſe 7,00do osmoſirte 6,00 6,80 M pr 100 Kar Raffinirter
gen der Nähe des Feſtes fehlte faſt jede Kaufluſt
ei den wenigen Abſchüſſen Konzeſſionen in

auf Preis und Lieferung gemacht werden
Mark do fein

do ſein o

Halle 22 Dez
beſſere bis

Roggen 1000 Kilo
Land 155 172

Futtergerſte 135 145 Mark
Hafer 1000 Kilo
Viktorigerbſen

Kümmel

144 164 M

143 155 M
200 215 M

50 Kilo 26 bis 26,50 Mark
Rüböl 60 Kilogr
9,75 Mark

Kleie Noggen
Weizengrieskleie

Halle 22 Dez

12 Säcke à 684 Ko
äcke à 75 Ko br

M geriugere
br 89 96 M

bis 216 228 M
Rübſen 12 ehe

4120 129 Mark

bgleich das
überwog es

ſe eine weitere Einbuße
Kryſtallzucker

Angebot ein gegen eres war
von 60 bis 80 Pf

Rendement

Proz 4400 40,00 M

ucker We
und müßten

F 71,00 Mark Melis ffein o
Gem Raffinade I m

do U m F M Jarin blond gelb m F

r Hieſiges v von 5 Mark pruswärtiges Heu von 4 M pr Ctr
Zuckerbericht der magdeburger Börſe 21 Dez ug r

ſich un

ariſirenden hellen Zucker welche nur für den heimiſchen Konſum

ungsbedarf vor
daſür

ehaupten Die Umſätze betragen 91,000 Brode und 4000 Cir gemiahlene
ucker Melaſſe beſſere Qualität zur Enrzuckerung geeignet 42
30 Bé excl Tonne 3,40 3,70 geringere Qualität nur zu Brennerei

zwecken paſſend 42 430 Bé excl Tonne 3,00 3,30 M Ab Stationen

Kryſtallzucder über 98 32,00 M per 50do i 31,40 doKornzuker exkl von 97 27,90 28,30 do
o x 96 90 27,30 dodo a 95 26,10 2640 dodo r 7 7 ,80 dodo 88 Rendem 25,90 26,10 do

Nachprodukte 88 92 20,00 23,50 do
Bei Poſten aus erſter Hand

Raffinade ffein exkl Faß 77 M per 50 kg

m n 2525elis ein 3 2 odo mittel a 34,75 35,00 dodo ordinär doWürfſelzucker inkl Kiſte an do
6 d ſt u u gem Raffinade inkl Fa a 2 odo II 33,50 33,50 doGem Melis v 32,00 dodo II m doFarin 27,50 31,00 doDie Aelteſten der Kaufmannfchaft

Liverpool 20 Dez Offizielle Notirnngen
57 Smyrna fairUpland good ordinary

low middl 5 M G Broach e emiddlk 9 5 Dhollerah middlMobile midd l good middl e e 3Orleans good ordln 5 s middl ſair 3e low middl o 9 869 5 2 fair 4e middl S r good fair 4n middl fair G 10 i goodPernam fair 5 h DOomra fair 4Santo fair good fair 4Bahia fair n oodMaceio fair 6 Scinde ir 3 eDur fair à di m 5 Bengal e jair sSgyptian brown middl x e e sso e air 9 8688 6 s Madras Tinnevelly fair 4 l
good fair 7 good fair 4white middl e Weſtern fair 3e fair e 9 6 er good fatr i 4 10x good fair GPetroleum Bremen 21 Dez nachm Telegr Schlußvericht ſtStandard white loco 8,50 bez r Jannar 8,90 bez pr Februar 8,60 bez

pr März 8,75 bez pr April 8,85 bez Antwerpen 21 Dez nachm
Telegr Schlußbericht Paſſ Type weiß loco 21 bez 21 Br pr Jan21 Br vr Febr 21 Br pr März 21 Br Auhig Hamburg

21 Dez nachm Teiegr Ruhig Standard white idco 8,80 Br 8,75 Gd
pr Dez 8,75 Gd pr Jan März 8,75 Gd Stettin 21 Dez nachm
Telegr Loco 9,30 M Verlin 21 Dez Raffinirtes Standard white per100 Kiar mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine matt Gek Ctr
Kündigungspr M Loco pr dieſen Monat pr Dez 1883Jan 1884 u pr Jan Jebr 26,4 bez pr Febr März bez pr März
April bez pr Mar Juni bez New York 20 Dez TelegrRaff Petroleum 70 Abel Teſt in NewYork 9 Gd do in Phila
de phta 9 Gd rohes Petroleum in NewYork 7 do P linCertifikates 1 D 13 C

Leipziger Börſe vom 21 Dezember

l Sä M f Kgl Sä Ire v 3333 S1,60 bz 2Elaateatorerkh 2551 75 P
3 do 1000 81,60 bz 8 Landrenteubr 96,70 G
3 do 500 81,50 G 49 Mausf Gw 1882 100,25 Gb v 500 81,50 6 do 101,25 GThlr E 53 108,50 G3 Staatsaul 1830 25 899,00 G T
4 o ist 4Kntb Landesb So odo 1670 33 101,75 P o 50
Dlw hege Div8i AltenburgZeitz 203,75 G Lpz Malzf Schkend 114 AuſſigTepüh S8 00 mee tn ee So g I27/75 7 Stamm Pr 136 007 Buſchtiehrad Lit A 148,00 P 5H Keite Elbſ Geſ Akt 127,50

2 do B 76,50 G 10 Zuckerraffinerie Halle 137,50
6 Durx Bodenbach 10 Thür Br V St 194,50 G5 FranzJoſ B 52 85 00 10 do St Prior 193,50bzG

Wo 7 t r5 enburg Zei Solarol St P A 113J e d A 143,00 Ausl Ei
Se alle EorauGuben e Auſſg Taier l108203
Zu eSorauGuben 114,50 g

All D Cr A z 1 tz rener 28 8 Vaſchtiehe B Now 87,00
72 Leipziger Bant 128,00 G 5 do 181 7808
h do Kaſſen Verein 101,75 G A d 18728 do Dist Geſellſch 10000 o Gold 1101,705 Sächſ Bant 3 5 C 86 255 Weimar Vank neue 8900 P z 1871 8580
o roh h ErtgzegeſagerJud Akt Pr und 5 Sragg 6550 6
oſh Stamm Prior 5 do Em v 1872 85,50 G

S rie 189,50 P z KaſchauOderberg e
7 t 105 do Schuldverſchr 108,50 P 5 do m ſo 8108

4 Dörſtewitz Rattm 116,00 G 5 Turnan 88,75
mens e

Schleppſchiffahrt anf der Elbe
Die Schleuſe zu Niegripp paſſirten am 218 Engler Güter n Magdeburg A Müller a m
äckel leer n Magdeburg, W Gärber Güter nFr Antreck dsgl Nenſtadt

Wafſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 21 Dez ads Auterd 220 22 Dez morggalbe 21 Dez e Unterp 29 mStihrut S 21 Dez am Sriaepeget 1

2,48 Vordy 3,00 Dresden 29 Dez 08

Telegraphiſche Nachrichten
Nach Schluß der Redaktion eingetroffen

Paris 22 Dez Eine Depeſche an den Marine
miniſter meldet daß Sontay genommen iſt Die
äußere Enceinte wurde am 16 Dez erſtürmt die
in der Nacht geräumte Citadelle wurde kampflos
am 17 Dez beſetzt Der Rückzugsort des Feindes
iſt un bekannt Der franzöſiſche Verluſt beträgt
14 Mann und ein Offizier todt 55 Mann undM 368,00 Mark do II im 66,00 Mark Gem Melis I m fünf Offiziere verwundet



e ne re

Julius Rothenbversg
66 Große Steinſtraße 66 alle a S 66 Große Steinſtraße 66Wegen vorgerückter Saiſon

verkaufe meinen Vorrath in

Wintermänteln für Damen
bedeutend unter Selbſtkoſtenpreis

Kleiderstoffe in großer Auswahl zu ermäßigten Preiſen
Eine Partie Kleiderstoſf Rester 10 Mtr in reiner Wolle 5 Mk

cheden Teppihe Schwarze und cOoul Seifcle Soleger Wieſe e 2 M W Ff

eurlis Bochenberg
66 Große Steinſtraße 66

Löbefüümal W zum w
An FeiertagAbends 7 UhrGroßes Etira Concert

ausgeführt von rpelle des Herrn

NB Unter Anderem kommt das ſehr
beliebte Tongemälde Fröhliche WeihAurl13 mite S gin 5

Strumpf und Wollwagren

S Julius Bach
e Teipzigerſtraße 13

r empfiehlt enorm billig S
Du e Strümpfe 25 e
des eerrenSocken 25 50 3 h S

Capotten für Damen 1,50

nachten in Begleitung mehrerer dazuTopp piche ſtimmenden Kinder ne beiTisch Reise Sehlaf brillanter Chriſtbaum Erleuchtung zur
Decken Ausführung Auch einige GeſangsVorträge füllen das Programm mit

in reichhaltigster Auswahl aus
Priecrich Arnold

Markt 24
neben Hötel gold Ring

Ganz beſonders aufmerkſam wird noch
gemacht daß kurz vor Schluß des Con
certes eine Verlooſung von Kinder
ſpielzeug ſtattfindet

Es laden hierzu ein
W Müller C Deparade
Fienstecdlt

Den 2 Fertag Nachmittag 3 UhrTanzmuſi k Carl Brauns

öbeß imGaſthof zum Schwan
e Muffs 1,25 1,50 1,75S Shäwlchen10 15 u

S 8wärmer 20 25
S S SHerrenweſten 375 4

S LamaTücheri D i 1

leidchen und Jäckchen e

e ähKinder Capotten J 00 1
Am 2 Feiertage von Nachmittags

3 Uhr Ballmuſik ausgeführt von dem
Trompeter Corps des 12 HuſKnaben Mützens0 75

Unterjacken 1,50 1 75
Barchendhemden i ,00 1

oſen 65 75 90
auell oſ

Concert 1,50 200
e Damen Röcke i,60 200
S t Kinder z mit Leib J
S BVollene Chemiſetts 60 5

zFäuſtel 20 25 30 35
e BuckskinSHandſchuhe

S e t t m FutS ter 35 40 50

Regts aus Merfeburo Es ladet
hierzu ein C Deparade
Deutſcher Hof Mücheln

Zum 1 Weihnachtsfeiertage
Großes Abend Concert

Jntereſſantes Weihnachts Programm
ausgeführt von Herrn Mufſikdirector
Friedemann

Hierzu ladet freundlichſt ein
C Zimmermann Gaſtwirth

Plössnitz
Den 3 WertDe BallHierzu ladet ergebenſt ein B Heyer

FHéöbteichn
Am 2 Weihnachtsfeiertag

Tanzmuſik
wozu freundlichſt einladet L Meye
Ualdescdssehen hel Dölau

Weihnachtsfeiertag von Nachmittag z uühr ab Ballmuſik

Schiep2ion zur wen Jen
Am 2 Weihnachtsfeiertag und Neu

jahrstag von 3 Uhr ab Tanzmuſik
W Dorenbers

SchWat
Zum 2 Weihnachtsfeiertag

e Ballwozu freundlichſt einladet G Müller

Landmann s Salon
Sonntag von 24 Uhr ab KränzchenAbends 7 Uhr großte Tanzſtunde

Familien Rachricht
TodesAnzeig eHeute früh 28 Uhr ntſchlief in

hieſiger Klinik mein lieber Mann
unſer guter Sohn Bruder und Schwager

der h Kaſernen Jnſpektor
Eduard Schmidt aus Kaſſel

Um ſtilles Beileid bitten
Halle Berlin Dietenhofen Brandenburg

o a S
Brüderſtraße 17

gegenüber den NeunhäuſernIn practiſhen Cleihnachts Ein

von Leinen Drell Damaft und

Wäſche Sachen

halte mein reichhaltiges Lager in dieſen Artikeln beſtens
empfohlen

Neuheibt
Tischtücher un Handtücher
mit farbigen Kanten in Meißener Zwiebelmuſter

00 e,00o x 9 g S

J rn iver

J u

Ha e 2m S J S 2 I J7 We n S
J en 1,06 125 1,50

ollene Herrenu Damen
Hemden in rieſenhaſtrerAuswaht fabelhaft billig

e n S v

g S e 7Als a e
für Knaben empfehle ich meine gut gearbeiketen

e
5 u per iedenſten Zuſammenſtellungen

ohmidt GR a S 29

r Wintermäntel
Paletots und u

größte Auswahl
neueſte 7gediegene Stoffe

ſaubere Arbeit
billigſte Preiſe

Ceorge Welsch Nachf Halle
S 17 gr Ulrichſtr m

Alpert Flemming
Manufactur Seiden n e e

in Hauſe des Gaſthofs zum goldenen Schiffchen
große Ulrichſtraße 36

empfiehlt zu Weihnachtspräſenten
Schürzen in Moirse Alpaceg Cachemir und Atlas

upons in Filz und Velour beſonders vreiswerth

7

Tpz Str 39

u decken See d Peter in Brüſſel Velour

ne en Chiffon W Dotvlas beſonders preiswerth

J mänteln beſtens empfohlen und ſtelle ich bei eiſe Artikeln
die äußerſten Preiſe

uPuppenkleidern à Mitr 40 p

undu Größe gleine
rner atte mein Lager in Kleiderſtoffen und Damen

Barège in roſa und blau

Manufacknr Seiden u Modewagrenhandlung

Albert lein g W Tornau eHalle a S Büchſenmacher Halle a S Für den Inſeratentheil verantwortlich
König in Halle

Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen

gr Ulrichſtraße 36 nahe der Promenade
ehlt als paſſende Weihnachtsgeschenke Gewehre n

z e eſchings Luftbüchſen und Piſtolen Revolver KnabenteſchingsAußerdem eine ſchöne Auswahl in Hirſchhornwagren Billige Preiſe
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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